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Putinversteher und Querdenkervollpfosten

Dirk Schrader

Zugegeben – es ist nicht einfach mit der Familie. Einer meiner Söhne 

bezeichnet seinen Vater als Querdenkervollpfosten. Er nimmt teil an den 

Botschaften von ARD und ZDF, weiss alles, und die Menschen in der Ukraine

tun ihm furchtbar leid.

Mir auch. Dazu fällt mir ein, „Rüstung mit noch mehr Rüstung zu bekämpfen 

ist so wenig zukunftsfähig wie dem Klimawandel mit Klimaanlagen zu 

begegnen“ (NaturwissenschaftlerInnen-Initiative Verantwortung für Frieden 

und Zukunftsfgähigkeit). Nachzulesen in Ossietzky 7/2022, Jane Zahn: 

Monatsrückblick: Eigene Bilder. Weiter...

Und wieso gibt es jetzt Inflation? Gibt es weniger Gas oder Öl auf dem 

Markt? Wird mehr verbraucht? Nein. Es wird spekuliert darauf, dass der Preis

steigt, und deshalb steigt er. Ob mit oder ohne Krieg.

Aber, was der Putin da macht ist doch furchtbar. Er ist ein Kriegsverbrecher 

tönt es mir entgegen. 

Ja, ich finde Krieg auch Scheiße und frage mich, wieso Deutschland Waffen 

in die Ukraine liefert. Und das nicht erst seit heute.

Die ukrainischen Jungs sehen das als Anerkennung ihrer Denke. Und sie 

wollen die Waffen benutzen. Das Ergebnis: zig-tausende Tote und riesige 

Trümmerhaufen, Millionen Flüchtlinge.

Und – je mehr Waffen Deutschland liefert, um so härter wird der Krieg dort.

http://www.kritische-tiermedizin.de/


Zeitenwende ? Der Putin ist plötzlich wahnsinnig geworden und bedroht uns 

alle mit Atomraketen, während der börsenwertorientierte freie Westen seine 

Atombomben ja nur aus Jux und Tollerei in Europa herumliegen und auf 

Schiffen und U-Booten herumfahren lässt.

Laut Albert Einstein ist es „die reinste Form des Wahnsinns (…), alles beim 

Alten zu lassen und trotzdem zu hoffen, dass sich etwas ändert“.  So viel zu 

dem Wahnsinn des Westens, der jetzt alle schon lange vorliegenden 

Aufrüstungspläne aus der Schublade holt und dem staunenden und sich vor 

den Russen fürchtenden Publikum stolz darbietet. 

Der Kirchenmann Otto Dibelius schreibt in seinem Buch über die dunkelsten 

Stunden Deutschlands: 1933 war der Beginn der Herrschaft der Mittleren 

Reife. Damals verließen die Besten das Land, wurden eingekerkert oder 

umgebracht. 

Heute werden die Besten nicht gehört. Sie werden von den Medien 

totgeschwiegen. Auch einer Herrschaftsform der Mittleren Reife.
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